
Die AHV langfristig sichern
Die Regierung hat in ihrer Sit-
zung vom 5. Mai einen Zwi-
schenbericht der im April 2007
eingesetzten Steuerungsgruppe
«Zukunft AHV» zur Kenntnis
genommen. 

Die Gruppe wurde eingesetzt, um den
genauen Handlungsbedarf zur lang-
fristigen finanziellen Sicherung der Al-
ters- und Hinterlassenenversicherung
zu erheben und gegebenenfalls geeig-
nete Massnahmen vorzuschlagen. Ne-
ben der langfristigen finanziellen Si-
cherung der AHV sollen gemäss Auf-
trag der Regierung auch die Modalitä-
ten des Staatsbeitrages an die AHV ei-
ner Überprüfung unterzogen werden.

Der nun vorliegende Zwischenbe-
richt stellt ein vorläufiges Ergebnis
dar und empfiehlt zunächst die Vor-
frage zu klären, wie der Staatsbeitrag
künftig aussehen wird.Anschliessend

soll weiter geprüft werden, mit wel-
chen Massnahmen unter diesen Vo-
raussetzungen die finanzielle Sicher-
heit der AHV langfristig gewährleistet
werden kann. Die AHV befindet sich
nach wie vor in einer finanziell kom-
fortablen Lage. Dies ermöglicht es,
aus einem breiten Spektrum an Mass-
nahmen mit unterschiedlichem Zeit-
horizont die für eine langfristige Si-
cherung der AHV geeigneten Schritte
auswählen zu können.

Der Zwischenbericht basiert auf
Grundlage einer von der Regierung in
Auftrag gegebenen Expertenstudie des
Instituts für Versicherungswirtschaft
der Universität St. Gallen. Die dort
vorgeschlagenen Massnahmen wurden
von der Arbeitsgruppe im Einzelnen
geprüft und sollen abhängig vom fest-
gestellten Handlungsbedarf im erfor-
derlichen Ausmass in die Wege geleitet
werden, um eine zukünftige Nachhal-
tigkeitslücke zu vermeiden. (pafl)


